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Anwesend:  Daniel Hilti 
 Markus Beck 
 Laura Frick 
 Martin Hilti 
 Gabriela Hilti-Saleem 
 Marcel Jehle 
 Marlen Jehle 

Alexandra Konrad-Biedermann (bis 18.45 Uhr, Trakt. Nr. 152-156  
und 159 

 Hubert Marxer 
 Anton Ospelt 
 Jeannine Preite-Niedhart 
 Loris Vogt 
 Melanie Vonbun-Frommelt 
 
 
Entschuldigt:  - 
 
 
Beratend: Andreas Schädler, Landespolizei, und Dr. Frank Haun, 

Staatsanwaltschaft, zu Trakt. Nr. 159 
 
 
Zeit: 17.00 - 19.00 Uhr 
 
 
Ort: Gemeinderatszimmer 
 
 
Sitzungs- Nr. 10 
 
 
Behandelte 
Geschäfte: 152 - 159 
 
 
Protokoll: Uwe Richter 
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152 Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls der Sitzung 
vom 17. Mai 2023 

Beschluss (einstimmig, 13 Anwesende, Marlen Jehle wegen Abwesenheit am 17. Mai 2023 im 
Ausstand) 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 17. Mai 2023 wird genehmigt. 
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153 Anträge auf Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht 
infolge längerfristigem Wohnsitz 

Ausgangslage 
 
Laut § 5a des Gesetzes vom 4. Januar 1934 über den Erwerb und Verlust des Landesbürger-
rechtes, LGBl. 1960 Nr. 23, in der Fassung LGBl. 2008 Nr. 306, können Ausländer mit länger-
fristigem Wohnsitz im Lande Antrag auf Aufnahme in das Landes- und Gemeindebürgerrecht im 
erleichterten Verfahren stellen. 
 
Die Regierung überprüft den Antrag auf Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen und hört 
die zuständige Gemeinde dazu an, ob gegen die Aufnahme eines Bewerbers Einwendungen 
erhoben werden. Dies bedeutet, dass der Gemeinderat jeweils über die Aufnahme in das Bür-
gerrecht der Gemeinde Schaan einen Beschluss zu fällen bzw. eine Stellungnahme abzugeben 
hat. 
 
Die Gesuchsteller erhalten das Bürgerrecht jener Gemeinde, in welcher sie zuletzt ihren  
ordentlichen Wohnsitz hatten. 
 
Nachstehende Personen machen Gebrauch vom Gesetz der erleichterten Einbürgerung und 
stellen Antrag auf Aufnahme in das Bürgerrecht der Gemeinde Schaan: 
 
• Frau Artiola Mehmeti, Im Zagalzel 16, Schaan 
• Frau Aurora Mehmeti, Im Zagalzel 16, Schaan 
• Herr Giuseppe Nania, Obergass 11, Schaan 
 
 
Dem Antrag liegen bei (elektronisch): 
 
Einbürgerungsunterlagen  
 
 
Antrag 
 
Die Gemeinde Schaan stellt sich positiv zu den Einbürgerungsgesuchen und erhebt keine Ein-
wände. 
 
 
Beschluss (einstimmig, 13 Anwesende) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
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154 Personal: Stellenbesetzung Streetwork  

Beschluss 
 
Olivia Heeb aus Grabs wird als Mitarbeiterin «Streetwork» befristet auf zwei Jahre angestellt. 
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155 Stiftung Pachtgemeinschaft: Besetzung Stiftungsrat 

Ausgangslage 
 
Der Gemeinderat hat an den Sitzungen vom 03. und 17. Mai 2023 beinahe alle Sitze in den 
Kommissionen und Stiftungsräten besetzt. Ausstehend ist aber insbesondere noch der Stif-
tungsrat der Stiftung Pachtgemeinschaft. 
 
Zur Besetzung dieses Stiftungsrates aus den Statuten: 
 
Art. 8 
 
(…) 
 
Der Stiftungsrat besteht aus sechs Mitgliedern und setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates als Präsident;  
Ein weiteres Mitglied des Gemeinderates;  
Zwei Vertreter der Landwirtschaft (staatlich anerkannte Landwirte); Ein Vertreter der Boden-
eigentümer;  
Ein weiteres Mitglied. 
 
(…) 
 
Art. 10 
 
Der Stiftungsrat konstituiert sich selbst. Er wählt jeweils nach der Wahl des Stiftungsratsrates 
durch den neu gewählten Gemeinderat einen Vize-Präsidenten. 
 
Die Arbeit der Pachtgemeinschaft wird v.a. durch den Geschäftsführer vorgenommen (Stefan 
Zeller, Klaus Büchel Anstalt). Der Aufwand der Stiftungsräte hält sich in Grenzen; derjenige des 
Präsidenten ist naturgemäss höher, lag in den letzten beiden Jahren aber auch nur bei 15 bzw. 
20 Stunden pro Jahr. 
 
Aus Sicht der Gemeindevorstehung ist eine Verbindung in die Liegenschaftskommission wich-
tig, damit bei Kauf-, Verkauf- und Tauschgeschäften die Anliegen der Pachtgemeinschaft einge-
bracht werden können. 
 
An der Gemeinderatssitzung vom 03. Mai 2023, Trakt. Nr. 129, wurde Rudi Wachter als Vize-
Präsident gewählt (bzw. korrekt genommen als Mitglied gewählt und dem Stiftungsrat als Vize-
präsident vorgeschlagen). Damit hat ein Vertreter der VU Einsitz im Stiftungsrat. 
 
Es wäre für die Stiftung Pachtgemeinschaft ein wichtiges Zeichen, wenn alle Parteien des 
Gemeinderates im Stiftungsrat vertreten wären. 
 
Die FBP hat sich bereit erklärt, eine Person für den Stiftungsrat als Mitglied zu nominieren. 
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Gemeinderat Loris Vogt war bereits seit seinem Amtsantritt als Gemeinderat Stiftungsrat. Die 
Landwirtschaft ist nicht zuletzt ein Thema der Freien Liste, zudem ist er auch in der Liegen-
schaftskommission. 
 
 
Antrag 
 
Besetzung der beiden noch offenen Sitze im Stiftungsrat der Stiftung Pachtgemeinschaft ge-
mäss Ausgangslage. 
 
 
Erwägungen 
 
Die FBP nominiert Gemeinderätin Laura Frick als Präsidentin. Die FL nominiert Gemeinderat 
Loris Vogt als Mitglied. 
 
 
Beschluss (einstimmig mit Enthaltung der vorgeschlagenen, 13 Anwesende) 
 
Der Gemeinderat besetzt die beiden noch offenen Sitze im Stiftungsrat der Stiftung Pachtge-
meinschaft: 
 
Gemeinderätin Laura Frick, FBP, als Präsidentin 
Gemeinderat Loris Vogt, FL, als Mitglied 
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156 Unterstützung «Verein SpielRaum» 

Ausgangslage 
 
Der «Verein SpielRaum in Liechtenstein» wendet sich mit folgendem Schreiben vom 03. April 
2023 an die Gemeinde Schaan: 
 
Nach unserem persönlichen Gespräch vom 28.3.2023, möchten wir unser Anliegen betreffend 
Erhöhung Ihres jährlichen Unterstützungsbeitrages, schriftlich übermitteln. 
 
Der Verein SpielRaum in Liechtenstein, derzeitige Adresse im Bartledura 14, Schaan, hat die 
Möglichkeit sich räumlich zu vergrössern. Die neuen Räumlichkeiten haben eine Grösse von 
76,5 m², befinden sich im Zentrum von Schaan, Landstrasse 40a und sind angeschlossen an 
das Haus der Familien. Durch die zentrale Lage und die Grösse der Räumlichkeiten können wir 
unser derzeitiges Angebot erweitern und verstärkt Familien unterstützen. 
 
Derzeit besuchen 30 Familien pro Woche den SpielRaum. Das Angebot von Eltern Kind Grup-
pen richtet sich an Familien mit Kindern im Alter von 6 Monaten bis 3 Jahren. Zusätzlich finden 
regelmässige Elternabende pro Gruppe statt, bei denen die Eltern kompetente, pädagogische 
Unterstützung zu den Themen Spiel, Bewegung und Pflege bekommen. Sie lernen dadurch die 
Entwicklungsschritte ihres Kindes besser zu verstehen. In Folge der grossen Nachfrage würden 
wir unser Angebot gerne erweitern. 
 
Unsere Leiterinnen verfügen über eine Pikler Ausbildung (mind. Grundausbildung). Die regel-
mässigen Weiterbildungen ermöglichen eine kompetente Leitung und Begleitung, sowie eine 
Vernetzung mit sozialpädagogischen Einrichtungen im Land. Somit kann eine sehr hohe Quali-
tät unserer Arbeit gewährleistet werden. 
Die Vorstandsmitglieder sowie die Buchhaltung arbeiten ehrenamtlich für den Verein. Die Leite-
rinnen erhalten pro Quartal ihren Gehalt. 
Die Arbeitszeit pro Gruppe mit max. 6 Familien beträgt 1 Stunde Gruppenzeit plus Vor- und 
Nachbereitung sowie die Reinigung der Räumlichkeiten. 
 
Die derzeitige Unterstützung seitens der Gemeinde Schaan beträgt jährlich 
CHF 5.000,-. Die Höhe dieses Betrages war in der derzeitigen Lage ausreichend und sehr hilf-
reich für uns. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. 
Wir finanzieren uns hauptsächlich von Elternbeiträgen, Zuschüssen vom ASD und freiwilligen 
Spenden. 
 
Das LRK möchte uns gerne in das neue Projekt „Haus der Familien“ einbinden, da unser Ange-
bot das Gesamtprojekt erweitert und ergänzen würde. Sie unterstützen uns monatlich mit CHF 
900,- Mietaufwand. 
 
Wir ersuchen die Gemeinde Schaan höflich, um Erhöhung der jährlichen Förderbeiträge. 
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Unsere Ziele für die Zukunft: 
 
- weitere Spielraumgruppen – Eltern Kind Gruppen 
- (Gruppengrösse bis max. 6 Fam./Gruppe) 
- Spielgruppen von 3-4 Jahren 
- Sandspielraum nach Ute Strub 
- Bewegungsgruppen nach Hengstenberg für die freie Bewegungsentwicklung 
- Elternarbeit 
- Workshops zum Thema: Familie, Bewegungsentwicklung, Pflege, freies Spiel, gewaltfreie 

Kommunikation 
- Vernetzungstreffen mit anderen Einrichtungen 
- regelmässiger Austausch und Zusammenarbeit mit dem Haus der Familien 
 
Übersicht: 
 
Wohnung Bartledura:  45 m²  Miete:  450-  Gemeinde + ASD 
Wohnung im Zentrum: 76,5 m² Miete: 2.000-  LRK: 900,- + Gemeinde + ASD 
 
Ausbildung: 
CURRICULUM | Dauer mindestens 3 Jahre 
Die Pikler-Ausbildung besteht aus mehreren Teilen 
- BASISAUSBILDUNG bei einer Pikler-Dozentin 

Pikler-Grundkurs | 1,5 Jahre  
inkl. Grundlagenarbeit – Sensory Awareness  
Pikler-Praxisbegleitung | 1,5 Jahre  
inkl. Grundlagenarbeit – Hengstenberg-Arbeit und Sensory Awareness 

- BUDAPEST-SEMINARE der Pikler-Lóczy Gesellschaft Ungarn: Vertiefungsseminare nach 
dem ersten Ausbildungsjahr | 5x5 Tage 

- HOSPITATION mit Reflexionsgesprächen | 24 UE 
- Schriftliche ABSCHLUSSARBEIT mit Abschlussgespräch 
 
Wir bedanken uns für die Bearbeitung unseres Anliegens und ihre Unterstützung. 
 
Der «Verein SpielRaum» wird seit vielen Jahren durch die Gemeinde Schaan mit CHF 5‘000 
pro Jahr unterstützt. Vorstellbar ist eine zusätzliche monatliche Unterstützung an die Mietkosten 
von je CHF 600, d.h. pro Jahr zusätzlich CHF 7‘200, insgesamt CHF 12‘200. Dieser Betrag soll, 
um dem Verein eine Anschubfinanzierung am neuen Standort zu geben, auf CHF 15‘000 aufge-
rundet werden. 
 
Der «Verein SpielRaum» ist eine schöne und wichtige Ergänzung des Angebotes für Säuglinge 
und Kleinkinder im Lande, die auf eine gute Resonanz stösst. Dennoch soll auch hier Wert da-
rauf gelegt werden, dass nicht nur die Gemeinde Schaan eine finanzielle Unterstützung gibt, 
sondern auch andere Gemeinden, das Land oder Private sich beteiligen. 
 
Zum Vergleich: Das «Familienzentrum müze» wurde seit 199 ebenfalls mit CHF 5‘000 pro Jahr 
unterstützt. Für dieses wurde die Unterstützung für die Jahre 2023 - 2025 auf CHF 25'000 er-
höht, plus ein einmaliger Beitrag für Umzug, Rückbau und Einrichtung von CHF 30‘000 für das 
Jahr 2023. Der jährliche Beitrag soll 2025 neu betrachtet und im Gemeinderat behandelt wer-
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den. Das «Familienzentrum müze» ist grösser als der «Verein SpielRaum», womit sich die un-
terschiedliche Unterstützung begründen lässt.  
 
 
Dem Antrag liegen bei: 
 
- Gesuch des «Vereins SpielRaum» (elektronisch) 
- Flyer Angebot 
 
 
Antrag 
 
Der Beitrag an den «Verein SpielRaum» wird ab dem Jahr 2023-2025 auf CHF 15'000 / Jahr 
erhöht. Die Auszahlung erfolgt jeweils auf schriftlichen Antrag hin, dem Antrag ist ein Bericht 
über das vergangene Jahr beizulegen. Im Jahr 2025 wird die finanzielle Situation miteinander 
neu betrachtet und im Gemeinderat behandelt. Der Gemeinderat legt Wert darauf, dass die 
Finanzierung breiter abgestützt wird. 
 
 
Erwägungen 
 
Der Gemeinderat wird durch Gemeindevorsteher Daniel Hilti über das «Haus der Familie» 
informiert: 
 
Das Liecht. Rote Kreuz wollte dieses Vorhaben zuerst in Vaduz umsetzen, hat sich dann aber 
später für die Gemeinde Schaan entschieden. Der Jahresbeitrag der Gemeinde Schaan dafür 
beläuft sich auf CHF 80'000, befristet auf 10 Jahre. Dieser Betrag wird für Gemeinschaftliches 
und die Koordination eingesetzt. Zudem werden das «müze» und die Liecht. Krebshilfe, eben-
falls befristet, unterstützt: das «müze», welches v.a. im Bereich Integration eine wertvolle Ein-
richtung ist, mit CHF 25'000 pro Jahr plus einem Beitrag an den Umzug. Die Krebshilfe ist nicht 
Teil des «Hauses der Familie», sondern «nur» im gleichen Gebäude. Diese wird einmalig mit 
CHF 60'000 für Anpassungsarbeiten unterstützt. 
 
Trotz der reduzierten Miete benötigt der Verein SpielRaum jährlich noch rund CHF 12'000 (plus 
Reserven). Es ist für die Gemeinde Schaan kein Zwang, hier zu unterstützen, sondern liegt im 
eigenen Ermessen. Ein Angebot muss für die Gemeinde stimmen und in ihrem Interesse liegen. 
Darum werden auch Laufzeiten für die Unterstützung festgelegt, um dann allfällige Änderungen 
der finanziellen Lage prüfen zu können. 
 
Neben Bauten soll auch das Soziale unterstützt werden. Dies ist z.B. auch bei der Unterstüt-
zung für die Spielgruppen und Waldspielgruppen der Fall, damit diese Angebote weiterhin 
günstig für die Familien bleiben. 
 
Die Miete beläuft sich rechnerisch auf CHF 26 / m2. Die Räumlichkeiten werden den Erforder-
nissen entsprechend angepasst, auf Verschiedenes wird aber aufgrund der Kosten verzichtet. 
 
 
Beschluss (einstimmig, 13 Anwesende) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
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157 Wohn- und Geschäftshaus, Schmedgässle 2 – 
Umnutzung zu Kindertagesstätte / Projekt- und 
Kreditgenehmigung 

Ausgangslage 
 
Auf den Grundstücken Nrn. 201, 202 und 203 im Gebiet Bahnhofstrasse - Egerta ist eine Areal-
überbauung mit einer gemeinsamen Tiefgarage geplant. Im Zuge dieser Realisierung werden 
die Gebäude auf den gemeindeeigenen Grundstücken (Nr. 202 Liegenschaft Bahnhofstrasse 
19, Nr. 201 Liegenschaft In der Egerta 3) abgebrochen.  
 
Als neuer Standort für die im bestehenden Gebäude an der Bahnhofstrasse 19 untergebrachte 
Kindertagesstätte (SINI Kidz) bietet sich die Liegenschaft Schmedgässle 2 (ehemalige Eigentü-
merin: Familienstiftung Rudolf Wenaweser, 9494 Schaan) an, welche die Gemeinde in der Sit-
zung vom 25. November 2020 (Trakt. Nr. 221) erworben hat.  
 
Die Gemeindebauverwaltung hat das Architekturbüro WAO, 9494 Schaan, mit einer Studie be-
treffend die Umnutzung der Liegenschaft im Schmedgässle 2 zu einer Kindertagesstätte beauf-
tragt. Die Machbarkeitsstudie hat ergeben, dass sich die Liegenschaft gut für eine Kindertages-
stätte umnutzen lässt. Mit den geplanten Umbauten kann das Betreuungsangebot wie bis anhin 
für 24 Kinder erhalten werden. Der ostseitige Bereich im Dachgeschoss sowie der Bereich der 
Garagen kann dabei bis auf Weiteres anderen Nutzungen dienen (Vereine, Spitex, etc.).  
 
Im Zuge der Studienerarbeitung wurden mit dem LBV die Anforderungen an die Behindertenge-
rechtigkeit geklärt. Es zeigt sich, dass die erforderlichen Massnahmen ohne unverhältnismässig 
grossen Aufwand umsetzbar sind. Ebenfalls wurde mit dem Amt für Kultur, Abteilung Denkmal-
pflege, die Liegenschaft besichtigt um abzuklären, ob hinsichtlich denkmalpflegerischen Um-
gang Vorgaben bestehen. Gemäss Rückmeldung ist bei der Gebäudehülle auf eine ins Ortsbild 
passende Gestaltung zu achten. Im Innenraum soll, wenn möglich, die Raumfolge (Wohnhaus) 
erhalten bleiben. Anlässlich der Besichtigung der Liegenschaft mit dem Amt für Kultur wurde 
auch die Thematik «Fotovoltaikanlagen im Gebiet Specki» angesprochen. Hierbei wurde bestä-
tigt, dass eine PV-Anlage auf dem Büroanbau denkbar ist. Es soll eine vollflächige Inndachan-
lage erstellt werden, welche als Vorzeigeobjekt dienen soll. Mit einem guten Beispiel soll ge-
zeigt werden, wie PV-Anlagen in einem denkmalgeschützten Bereich gestalterisch gut umge-
setzt werden können.  
 
Der durch das Architekturbüro WAO ausgearbeitete Kostenvoranschlag ist wie folgt aufgeteilt: 
 
Sanierung   CHF 1`200`000.--  
Energetische Massnahmen CHF    300`000.-- (Aussendämmung, Fenster, PV Anlage, etc.) 
Gesamtkosten  CHF 1`500`000.-- 
 
Die Studie wurde durch die Gemeindebauverwaltung der Liegenschaftskommission und der 
Baukommission vorgestellt. Beide Kommissionen befürworten die geplante Sanierung der Lie-
genschaft Schmedgässle 2 inkl. der energetisch angedachten Massnahmen. Es ist geplant mit 
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den Sanierungsarbeiten umgehend zu starten, damit im Frühjahr 2024 der Umzug der Kinderta-
gesstätte erfolgen kann. 
 
 
Im Budget 2023 (942.503.101) sind für die Sanierung der Liegenschaft CHF 950`000.-- vorge-
sehen. Der Restbetrag von CHF 550`000.-- wird ins Budget 2024 aufgenommen.  
 
 
Dem Antrag liegen bei: 
 
-  Kostenvoranschlag vom 25.05.2023 (elektronisch) 
-  Planskizzen  
 
 
Antrag 
 
1. Der Gemeinderat genehmigt das Projekt «Sanierung Wohn- und Geschäftshaus, 

Schmedgässle 2» und gibt den erforderlichen Kredit von CHF 1`500'000.00 inkl. MwSt. 
frei (2023 – CHF 950`000.-- / 2024 – CHF 550`000.--). 

 
2. Der Auftrag für die Architekturleistungen in Höhe von CHF 91'500.-- inkl. MwSt. (gerundet) 

wird an das Architekturbüro WAO, Schaan vergeben. 
 
3. Der Auftrag für die Bauleitungsleistungen in Höhe von CHF 71'500.-- inkl. MwSt. (gerun-

det) wird an das Architekturbüro WAO, Schaan, vergeben. 
 
 
Erwägungen 
 
Mit dem Verkauf der Liegenschaft «Olympia» und dem Bauvorhaben ist Bewegung aufgekom-
men. Es ist geplant, eine gemeinsame Tiefgarage über diese und die angrenzenden Gemeinde-
parzellen zu erstellen. Das Haus auf der Parz. Nr. 202 ist in einem schlechten Zustand, es 
wurde der Kindertagesstätte nur auf Zusehen hin zur Verfügung gestellt, d.h. so lange das Haus 
steht. Die Kindertagesstätte bemüht sich sehr und hat eine Warteliste. 
 
Das Haus Schmedgässle war einmal für Wohnungen gedacht, eignet sich aber auch für eine 
Kindertagesstätte. Die Garage wird dem Imkerverein zur Verfügung gestellt, ein weiterer Teil 
der Familienhilfe. Allenfalls kann auch mal ein kleinerer Verein hier Einzug halten. 
 
Falls der Bedarf der Kita steigt, ist eine Erweiterung möglich, zuerst soll aber mit den bestehen-
den Gruppen gestartet werden. Hierbei wird auch erwähnt, dass die Vorgaben des Amtes, wie 
viele m2 pro Kita zur Verfügung stehen müssen, immer schwieriger für die Umsetzung werden. 
 
Der Passus «ohne unverhältnismässig grossen Aufwand» wird kritisiert, CHF 1.8 Mio. seien 
nicht grade wenig. Später wird dazu erwähnt, dass es hierbei um den Aufwand für die Behinder-
tengerechtigkeit gehe.  
 
Das Haus steht nicht unter Denkmalschutz, es gibt aber Spezialbauvorschriften für das Gebiet 
Specki. 
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Das Haus ist relativ gross, der Einbau der sanitären Anlagen ist notwendig. 
 
Die Planskizzen wurden versehentlich nicht mitgegeben, werden aber nachgeliefert. 
 
Ein Bereich für einen Spielplatz ist vorhanden. 
 
Der Mietvertrag wird auf 10-15 Jahre erstellt. Dann wird entweder ein neuer Vertrag folgen, oder 
er verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr. 
 
Kitas und Spielgruppen zahlen keine Miete, sonst würden die Plätze trotz der auch sonst hohen 
Subventionen noch teurer. 
 
 
Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
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158 Grundstückskauf – Privatparzelle Sch. Parz. Nr. 3029 

Beschluss 
 
Der Gemeinderat genehmigt den Erwerb der Sch. Parz. Nr. 3029 (801 m2 / 222.7 Klf.  
Wohnzone 3) zum Preis von CHF 1'800’000.--. 
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159 Information "Amtsgeheimnis und Korruption" 

Andreas Schädler (Landespolizei) und Dr. Frank Haun (Staatsanwaltschaft) informieren den 
Gemeinderat über die Themen „Amtsgeheimnis und Korruption": 
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Dabei werden u.a. folgende Punkte besprochen: 
 
- Diese Information war ursprünglich für die Ämter der Landesverwaltung gedacht, wird 

aber seit einigen Jahren je nach Wunsch auch bei den Gemeinden durchgeführt. 
- Das Gemeindegesetz ist nicht unbedingt nur transparenzfreundlich; so «kann der Ge-

meinderat öffentliche Sitzungen beschliessen», d.h. die Sitzungen sind in der Regel nicht 
öffentlich. Über die Öffentlichkeit der Protokolle beschliesst der Gemeindevorsteher unter 
Abwägung von Transparenz und Persönlichkeitsschutz. 

 Bei Fraktionssitzungen ist bei der Besprechung der Traktanden unter Beizug von Dritten 
(Obmann/-frau) Vorsicht walten zu lassen, insbesondere bei Personal- oder Liegen-
schaftsgeschäften. 

 Das Wahlverhalten zu protokollieren kann der Gemeinderat in einem Reglement festhal-
ten. 

 Grundsätzlich sind die Geschäfte des Gemeinderates «geheim», der Gemeindevorsteher 
informiert die Öffentlichkeit gemäss den Gesetzen. Es ist danach nur das öffentlich, was 
auch veröffentlicht worden ist. Darauf ist z.B. bei Gesprächen in Restaurants, wo Dritte 
mithören können, zu achten, dito bei Parteiveranstaltungen. 

- Die Geheimhaltungspflichten von Kommissionsmitgliedern können in einem Reglement 
festgelegt werden. 

- Der Gemeindevorsteher hat eine Anzeigepflicht, falls ihm entsprechende Vorkommnisse 
unterkommen, auch wenn z.B. bei Journalisten bereits dann eine Aussageverweigerung 
(wer hat die Medien informiert?) absehbar ist. 
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Schaan, 19. Juni 2023 
 
 
Gemeindevorsteher Daniel Hilti:        
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